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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TV Hallstadt 1890 III : RMV Concordia Strullendorf IV 
Freitag, 25.11.2022, 20:15 Uhr

Pflaum macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Bamberg Nord (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West) traf der TV Hallstadt 1890 III am Freitag, den 25. November im 8. Saisonspiel auf den RMV
Concordia Strullendorf IV. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Dabei kamen alle Beteiligten trotz des eindeutigen Endergebnisses auf
ihre Kosten und sahen 5 Fünf-Satz-Spiele. Das Satzverhältnis von 27:15 zeigt, wie deutlich es
letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Jürgen Eichelsdörfer.

Los ging es mit den Doppeln. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Fuchs / Pflaum bei
einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Seelmann / Goth noch ab und quittierten eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Eichelsdörfer / Huber überzeugten im Doppel gegen Wichert / Peter, das
sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Jürgen
Eichelsdörfer bekam es nun mit Wolfgang Goth zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Jürgen
Eichelsdörfer am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Lange
mit Reinhard Seelmann ringen musste Robert Fuchs, bis er seinen Kontrahenten mit 11:8, 8:11, 11:
5, 7:11, 11:3 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Kaum Chancen ließ Helmut Huber beim 3:0 seinem Gegner Harald Peter. Harald Pflaum war im
Einzel gegen Reinhard Wichert nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Jürgen Eichelsdörfer lag gegen Reinhard Seelmann bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Robert Fuchs und Wolfgang Goth entschieden, das Robert Fuchs letztendlich gewann. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil Helmut Huber das Spiel gegen
Reinhard Wichert noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 7:11, 16:18. Einen extremen Verlauf
nahm hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 34 Bällen endete und von Huber verloren wurde. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Nur einen Satz verlor wiederum Harald
Pflaum bei seinem Sieg gegen Harald Peter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TV Hallstadt 1890 III am 07.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen die DJK Teutonia Gaustadt III, während der RMV Concordia Strullendorf IV am 17.01.2023
gegen den TSV Eintracht Bamberg IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Hallstadt 1890 III

Doppel: Fuchs / Pflaum 0:1, Eichelsdörfer / Huber 1:0 
Einzel: J. Eichelsdörfer 2:0, R. Fuchs 2:0, H. Huber 1:1, H. Pflaum 2:0 
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 RMV Concordia Strullendorf IV
Doppel: Seelmann / Goth 1:0, Wichert / Peter 0:1 
Einzel: R. Seelmann 0:2, W. Goth 0:2, R. Wichert 1:1, H. Peter 0:2


